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Zürich 1894. XX. Jahrgang N?27 7. Juli.

HS««
Tenutartlkfe Redütk«; Jean Sötlli. BxpeditiM : fiâuiistrasse 31. Bwfadrockerei Jaspes ßollmaou.

Erscheint jeden Samatag. Abonnementsbedingungen. ^e> Briefe nnd Gelder fnmk0-

Alle Postämter und Suchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz; Für S Monate Fr. 8, für 6 Monate

Fr. S.50, fär 13 Monate Fr. IO; für alle Staaten du Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO. Eineeine

Nummern 80 Cts. Nummern mit Farbendruvkbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Fetitzeile für die Schweiz do Cts., für das Ausland 50 Cts. Auftrage für Schweizer Inserate

befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Für ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen-Expedition Adolf Steiner in Hamburg,

Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme übertragen.

Znm Abonnement auf den Nebelspalter"
XX. Jahrgang 1894

Preis per 3 Monate Fr. 3. per 6 Monatewird hiemit ergebenst eingeladen

Fr. 5. 50.

Erneuerungen bitten wir gefl. rechtzeitig aufgeben zu wollen.
Der »Nebelspalter« erscheint wie bisanhin : allmonatlich ein grosses politisches

Farbenbild und wöchentlich 3 Seiten Illustrationen.
Die Verloosung von Werken schweizerischer Dichter für Räthsellösungen

wird, da dieselbe ausserordentlichen Anklang findet, fortgesetzt. Es gelangen über

zweihundert Bände zur Vertheilung, darunter die sämmtlichen Werke von Gottfried

Keller, C Ferdinand Meyer, Zschokke, Gotthelf etc. nebst Werken aller unserer

jetzt lebenden Schweizer-Dichter.
Annoncen finden im »Nebelspalter« die weiteste und wirksamste Verbreitung.

ÜDie Expedition des Hebelspalter"

?ünc!, 1894. XX.àzsnz ^87 7^luli.

Allllstkikàs hllmoristisch-sstzrisàs Nochellblsà
-S-DS >

àààt M«» 8»mst»s. /-ìboNNVMVNt8dvliÌNgUNg0N. ^) »rtsts «nâSâr trào.

â ?o«t»mi«r uuà S«vkl»iàns»n osdmou üsstsllvvxsu sotx-sxou. ssnmlco klir àie 8vl,»v»>zc! kâr » àloaà ?r. », à « I-loà
?r. S.S», kSr R» ààto ?r. I«; ktìr Äl» àtsn à« Vvttpo-tvsrvin« : ?iìr « ?r. 7, tur »» àà ?r. »S.S«.

so à ànmtv» mit à-dàl^-o^dÂÂ «».

Irussztîîs psr trtàsespâttoao kvtit-eilv kür àio 8«.kneu »v vis., à à àt»nit SV Lis. ^otìràAv tur 3<àsjzsr lossrsts

oskSràsnl à àonv«n>/ìgeàr«n à Selnvà l?ür àussersokàvàds loserste ist àsr Annonce n-l-xpoclltiol, »6 oit Stsinsr iu »«>àrg,
Serlin, tH»à>lt à îlooopol àsr iQssràll-ànsnwe ub«rtr»soo.

XX. ^àsans 1894

?reis per z sonate I^r z. per 6 A-lonatewirâ kiernit erZebenst eingeladen

?r. 5. 50.

Lrneuerungsn bitten wir gell recntseitig sukgedea ?u v/oUen.

Oer »IVebelspalter« ersebeint wie bisankin : sllmonstlicn sin grosses politisenes
?ardenbi16 unä wöonentlicn z Leiten Illustrationen.

Oie Verloosung von Vv^srlcen scnweizîerisoner Oicnter tur kâtbsellosungen

vvirä, âa dieselbe ausserordentlicben àklan? tinâet, fortgesetzt. l?s gelangen Uber

?v/eibun6ert Lânâe ?ur Vertbeilung, darunter àie sanimtlicben 'Werlce vou Qotttriecl

Xeller, O Ferdinand élever, ^scbolclce, Qotttielk etc. nebst Werken aller unserer

jeì^t lebenden Lcnwsiser-Oicnter.
Annoncen linden im »Xedelspalter« äie weiteste unä v/irlcssrnste Verbreitung.

Die TxMltiou 6ö8 ^ödöl8Mlter".
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